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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
•OOOo

Dienstag, den 16. Mai 1899.

Abteilung  A.  Mute MllneimtskarW. 53 . Abonnements-VorsteUung.
Zum ersten Male wiederholt:

f piM vou Sttgem.
Romantische Komödie in fünf Akten von Edmond Rostand.

Deutsch von Ludwig Fulda.
Leiter der Aufführung : Oswald Hancke.

Personen:

Cyrano von Bergerac.
Christian von Neuvillette
Graf Guiche
Vicomte Valvert . . ,
Madeleine Robin gen.Roxane
Ihre Dnenna . . . .
Raguenean
Life, seine Frau . . .
Le Bret, Cyranos Freund
Carbon von Castel-Jaloux

Hauptmann. .
Signiere

BZM ° . |
Moutfleury,
Jodelet,
MutterA!arguerite, )
Schwester Aiarthe, Nonnen
Schwester Claire, >
Kadetten

Schauspieler

Fritz Herz.
Hans Andresen.
Josef Mark.
Hugo Höcker.
Minna Höcker.
Marie Schmidt.
Heinrich Reiff.
Ottilie Gerhäuser.
Wilhelm Beyer.

Wilhelm Kempf.
Fritz Brehm,

sHeinrich Schilling.
i Lucian Fischer.
IAdolf Hallego.
| Franz Zörnitz,
!Luise Kachel-Bender.
Maria Genter.
Julie Schwarz,

i Hermann Benedict.
Bruno Wiburger.

Eine Büffetdame. . . . Elise Hofmann.
Ein Portier Wilhelm Wurm.
Ein Bürger Albert Zöfchinger.
Sein Sohn Leopoldine Grötzinger.

>Ernst Golde.
Poeten Joses Berichs.

' Heini-. Dannheimer  k.
. . . Ludwig Kreymann.

jFrieda Meyer.
' ' ' /Johanna Schneider.

Scha«spi-l-r IfiKÄ

Ein Taschendieb
Pagen. . . .

chauspielerinnen

Köche

' August Haag zc.
Ein Musketier Emil Huukler.
Marauis i Philipp Schönleber.

^ ILouis Kull  2c.
Ein Kapuziner Wilh, Wassermann.
Edellente. Kadetten. Bürger. Schauspieler. Musiker. Taschendiebe. Damen. Dienerinnen. Nonnen.

Heinrich Blank.
Magdalene Bauer.
Franziska Paetow.
Ida Dietrich.
Elise Feininger.
Marie Nock.
Marie Sill.

/ Anna Wacker.
^Fr ieda Krausemann  k.

Eine Dame Luise Eilers.
Ĵakob Weiß.

Lakaien j Fritz Weiß.
Eine Schildwache. . . . Rudolf Böfch.
Ein Kind Hermine Meyer,

Die  ersten vier Akte spielen im Jahre 1640, der fünfte  Akt  1655.

Nack jedem Akte findet eine längere Pause statt.

Anfang:  sieben  Uhr. Ende: nach zehn Uhr.
Kasse -Eröffnung : halb 7 Uhr.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.
Mittel -Preise:

Balkon - Frem -
denloge

I.
II.

Abt. 6 Jb. —
5 Jb. 3/t Sperrsitze . .

I.
II.

Abt.  4 : Jb . —
» 3 Jb. — 9/-. 4 . Rang Mitte  j jj

1 Jb.  20 &- Jb.  80  9%
Parterre -Frem-

denloge
I.

II. : 4 Jb.  —  9/.
3 Jb.  50  9/. Parterre -Logen

I.
II.

' 3 Jb.  50
3 Jb. — 4 . Rang Seite | jj ' "

- Jb.  80  3jt.- Jb.  60A
Logen 1. Rangs

I.
II.

HU 51 . - ?/
4 Jb. — 9/. 2 . Rang Seite

I.
II.

3 Jb. —1Jb.bOdjt.2 . Rang Stehplatz . .
3 . Rang Seite Stehplatz

2 Jb. —- Jb.  60̂
Balkon . . .

I. tf 5 Jb. — %
3. Rang Mitte

I. IT 2 Jb.  50 A 4 . Rang Mitte Stehplatz - Jb.  50  9%
II. „ 41.—9fi. II. n 2 Jb. - 9?. 4 . Rang Seite Stehplatz - Jb.  40  9/.

2 . Rang Mitte.
I.

II.
4 M.  — 9/.
3 Jb.  50  9/. 3. Rang Seite

I.
II.

* 1 Jb.  50 A
1 Jb.  20 %

Die Besucher
der Vorstellungen
meiden, genöthigt

des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Das Abonnement im Großherzoglichen Hoftheater betreffend.
Die geehrten Abonnenten , welche für die Spielzeit 1899/1900 ihre Plätze  nicht  behalten wollen , werden

ersucht , ihre Aufkündigungen , unter genauer Angabe des Platzes und der Abouuements -Abteilung , bis
längstens 18 . Ma»  d. I . bei Großh. Hoftheater-Verwaltnng  schriftlich  einzureichen. Erfolgt bis zur
genannten Zeit keine Kündigung , so werden die Verträge für die Spielzeit 1899/1900 ausgefertigt.

Anfragen um Plätze u , s. w . wollen  nach  dem 29 . Mai an die Großh . Hoftheater -Verwaltung ge-
richtet werden.

Karlsruhe , de» 3 . Mai 1899.

General-Direktion des Großherzoglichen Hostheaters.

»55

Mittwoch , den 17 . Mai.  Sonder -Vorstellnng außer Abonnement.

Die Za uberflöte.  Große Oper in zwei Akten von Emannel Schikaneder . Musik vonW. A. Mozart.
Ueber fämintliche Eintrittskarten zu dieser Vorstellung ist Höchsten Orts verfügt.

Donnerstag , den 18 . Mai . Abteilung  A (Rote Abonnementskarlen ) . 54 . Abonnements -Vorstellung.

Der Trompeter von Säkkingen.  Oper in drei Akten, nebst einem Vorspiel. Mit autorisirter
teilweise ? Benützung der Idee und einiger Originallieder aus I > Victor v , Scheffel ' s Dichtung von

Ludolf Bunge . Musik von Victor E . Neßler.

Druck der Chr . Fr . Müller ' schen Hofbuchdruckerei. Nachdruck verboteil.
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